
Ein Gebet, um Jesus anzunehmen

Willst du Jesus Christus in dir aufnehmen? Hast du den Mut, deine Gesinnung zu ändern? 
Kannst du deine Sünden bereuen? Kannst du deine Gedanken so ändern?

Sage:  »Ja, Herr,  ich verstehe.  Das Reich Gottes ist  herbeigekommen. Die Zeit ist 
erfüllt, denn Jesus ist ans Kreuz gegangen und hat meine Sünden von mir genommen. Er hat 
alle meine Krankheiten auf sich genommen, und alle Missetat, die ich begangen habe und 
die mich von Gott trennte. Jesus hat sie alle weggenommen.«

Mein Freund, ehe Jesus Christus am Kreuz starb, sagte Er: »Es ist vollbracht!« Und 
der Vorhang im Tempel, der die Menschen von der allmächtigen Gegenwart Gottes trennte, 
riß  von obenan bis  unten auf,  um anzuzeigen,  daß nichts  mehr  zwischen Gott  und den 
Menschen steht. Als Botschafter des Allmächtigen habe ich die Vollmacht zu verkündigen, 
daß die Zeit erfüllt und das Reich Gottes herbeigekommen ist, weil Jesus am Kreuz für uns 
gestorben ist.

Alle Sünden und alles Böse in deinem Leben, die eine Wand, einen Schleier, einen 
Vorhang, eine Barriere zwischen Gott und dir bedeuteten, sind weggenommen. Jetzt steht 
nichts mehr zwischen Gott und dir. Als Sein Stellvertreter, als gläubiger, vom Heiligen Geist 
erfüllter  Christ  habe ich die  Vollmacht  dir  zu sagen:  »Deine Sünden sind dir  vergeben. 
Deine Sünden sind vergeben, weil Jesus für sie gelitten hat.«

Sei  ein  Gläubiger.  Bereue.  Glaube  an  das  Evangelium.  Deine  Sünden  sind  dir 
vergeben. Du kannst jetzt Jesus in dein Leben aufnehmen.

Ich habe die Vollmacht zu verkündigen, daß »deine Krankheiten verflucht sind.« Sie 
sind beseitigt. Sie sind verdammt. Sie sind für immer von dir genommen. Du bist jetzt ein 
Teil von Gottes Reiches. Du hast Identität. Du hast Gemeinschaft mit Gott. Du hast Würde. 
Du bist jemand. Du bist ein Kind Gottes. Er hat dich erhoben.

Stehe aufrecht, blicke auf zu Gott und sage: »Herr, Du bist mein. Du hast mich geschaffen. 
Du liebst mich. Ich gehöre Dir. Du beherrschst mich. Ich gebe Dir alles, was ich habe. Ich 
ergebe mich vollkommen. Ich öffne Dir mein Herz. Ich glaube dem Evangelium. Ich bin ein 
Gläubiger geworden. Ich bin ein gläubiger Mensch. Ich habe Glauben, um meine Welt zu 
ändern, denn DU wirkst jetzt durch mich und reichst anderen durch mich die Hand. Dann 
werden auch sie Gläubige, und werden Würde haben und wichtig sein.

Darum sagt Dein Wort: ‘Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht,  das königliche 
Priestertum, das heilige Volk, das Volk des Eigentums.‘

Ich bin jetzt neugeboren. Ich bin eine neue Kreatur. Ich bin ein wahrer Christ. Ich bin 
ein Jesus-Mensch. Ich habe das Leben Christi in mir. Ich bin heilig und rein, denn Jesus ist 
in mir. »Danke, Herr! Ich danke Dir, Herr, Amen.«

Möge Gott dich segnen, das ist mein aufrichtiges Gebet. Im Namen Christi bist du jetzt 
errettet. Du bist geheilt. Du bist vollkommen. Du bist neugeschaffen. Du bist verwandelt. 
Du gehörst dem Herrn. Du hast jetzt Seine Natur. Du bist ein neuer Mensch. Christi Reich 
ist  jetzt  in  dir.  Er  wirkt  jetzt  durch dich.  Du bist  ein  neuer  Gläubiger,  mit  einer  neuen 
Geburt, einer neuen Natur, neuer Freude und neuer Kraft. Nahe dich jetzt dem Herrn und laß 
uns beten. Er ist jetzt bei dir, an deiner Seite und will dich segnen.



Sage jetzt laut zum Herrn: »O Herr im Himmel. Du hast mich heute aufgenommen. Ich 
glaube an die Frohe Botschaft und das, was Christus für mich am Kreuz getan hat. Im Gebet 
liegt Kraft. Glaube ist positiv. Zweifel ist negativ. Zweifel demoralisiert. Ich bin jetzt ein 
Gläubiger. Jesus starb an meiner Stelle. Meine Sünden können mich nie mehr verdammen. 
Meine Krankheit kann nicht bleiben, weil Jesus sie für mich getragen hat. Heute bin ich frei. 
Mir ist vergeben. Ich bin geheilt. Ich bin gesegnet.

Ich glaube an die Gute Nachricht. Ich bin neugeboren. Ich bin Dein Kind. Ich gehöre Dir. 
Ich habe Identität. Ich habe königliche Würde. Dank Dir, Herr!

Ich bereue meine frühere Gesinnung. Ich kann Erlösung nie verdienen. Gute Werke können 
mir  nicht  helfen.  Die  alten  Gesetze  und  Selbstgerechtigkeit  sind  vergangen,  ein  neues 
Königreich ist gekommen. Es ist  das Königreich des Glaubens. Jesus Christus,  ich habe 
Dich  als  Herrn  und Meister  angenommen.  Ich  nehme jetzt  Dein  Reich  in  mir  auf.  Ich 
identifiziere mich mit dir. Du hast diese Welt geschaffen, Herr. Sie gehört Dir. Jetzt ist Dein 
Reich in mir. Du wirst durch mich die Welt verwandeln, denn Du herrschst und wirkst in 
mir und durch mich. Kein Gericht. Keine Mühe von meiner Seite. Kein Opfer mehr. Keine 
Zeremonien. Ich bereue das alles.

Ich bin jetzt ein Gläubiger. Ich bin ein JEMAND. Ich habe Identität. Ich habe königliche 
Würde. Ich bin Teil des Reiches Jesu Christi, des Königreiches der Gläubigen. Gelobt sei 
der Herr. Welch ein Aufschwung in meinem Leben. Ich bin ein Gewinner mit Jesus. Ich 
danke Dir, Herr. Amen.”

Gott segne dich, mein Freund.

(Auszug aus “Aufschwung des Glaubens”, T. L . Osborn)


